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Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung

Mittwoch, 21.01.2026

Anwesend

Pfarrer Markus Höyng, Milad Kalkone, Ellen Fuhrmann, Bonifatius Müller, Werner 
Kauth, Ralf Knoblauch, Dr. Felix Hundt, Margret Hünten-Schuld, Konstantin Löhe, 
Gisela Mosen, Adelheid Muszynski, Reinhard Sentis, Thomas Terfurth, Rasmus 
Windelen, Manuel Becker, Philipp Wolf, Thomas Wirths

Top 1 – Formalia

Protokoll

- Es gab Änderungswünsche zum letzten Protokoll (Protokoll der konstituierenden 
Sitzung am 03.12.2025), die Vorschläge wurden angenommen, die Überarbeitung 
erfolgt.

- Die Art der Protokollierung soll sich Ändern, mehr Ergebnis-orientiert und 
präziser.

- Die Veröffentlichung des Protokolls erfolgt erst nachdem dies durch die PGR 
freigegeben wurde.

Abfrage zu Verschiedenes / weitere Themen

- Arbeitskreis christliche Katholiken

- Bericht vom Katholikenrat

- Gottesdienstordnung Ostern (in Top 2)

- Einladung Pfarrfest St. Rochus

Top 2 – Rückmeldungen Gottesdienste der Weihnachtszeit

- Rückmeldung aus St. Paulus, Kirche war voll, allerdings Schade das keine 
Messen am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag angeboten wurden!

- Rückmeldung aus St. Laurentius, hl. Abendmesse um 18:00 Uhr zu früh, 
besonders für Familien, in denen viele ehrenamtlich tätig sind.
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- Möglichkeit Gottesdienste zeitlich zu schieben ist aufgrund der vielen Messen 
nicht möglich, das Tauschen der Uhrzeiten mit einer anderen Gemeinde, wäre ein 
Option!

- Positive Rückmeldung zur schön gestalteten Karte in der die Gottesdienste zur 
Weihnachtszeit aufgelistet waren!

- Fazit von Pfr. Höyng, insgesamt sehr zufrieden, an den Messen soll nicht gespart 
werden, einzig nicht schön, dass 2 Kirchen (St. Margareta und St. Paulus) auf 
Dauer nicht geheizt werden können!

Gottesdienstordnung Ostern

- Pfr. Höyng erläutert: Wie im letzten Jahr betonen wir das österliche „Triduum“, 
das mit der Abendmahlsfeier am Gründonnerstag beginnt, sich in der Feier am 
Karfreitag fortsetzt und mit der Osternacht am Karsamstag endet. Dieses Triduum 
begehen wir in unseren beiden Pfarreien insgesamt sechsmal. Jede der sechs 
„Triduums-Linien“ wird von einem gleichbleibenden Team von Seelsorger/-innen 
geleitet. Vier Triduums-Linien beginnen jeweils mit einer gemeinsamen 
Abendmahlsfeier am Gründonnerstag in den beiden Pfarrkirchen. Zwei Linien des 
Triduums feiern wir insbesondere für Familien mit Kindern in St. Bernhard und St. 
Edith Stein/St. Augustinus.

- Die Gottesdienste am Palmsonntag sollen nach dem regulären Plan stattfinden, 
also auch die Wortgottesfeiern. Am Ostersonntag und Ostermontag werden 
insgesamt 12 Festmessen in allen 12 Kirchen gefeiert.

- Gottesdienstordnung wurde vom PGR gehört, aber mit der Bitte, Termine der 
Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern früher zu kommunizieren.

Top 3 – Schwerpunkte im Gemeindeleben der Pastoralen Einheit – Schritt I

- Abfrage Stimmungsbild zu Schwerpunkte im Gemeindeleben durch einen 4-
stufigen Prozess

1. Vorstellung: Was ist mir besonders Wichtig (grüner Zettel) / Wo bin ich 
bereit Abstriche zu machen (roter Zettel)?

2. Gemeinsame Diskussion

3. Setzen von Prioritäten bei anderen (rote Punkte)

4. Weitere Themen / Vorschläge (gelbe Zettel) mit Diskussion
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- Die Tendenz der besonders wichtigen Bereiche ist die Jugend und Familienarbeit 
bzw. das zusammenkommen zwischen Jung und Alt. Ein weiterer wichtiger 
Aspekt ist die Spiritualität und Glaubensvertiefung.

- Die Tendenz in der man bereit ist am ehesten Abstriche zu machen sind die 
Gebäude.
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- In der nachfolgenden Diskussion wurde ebenfalls die Ökumene und die Caritas 
als besonders wichtige Bereiche in der Gemeinde identifiziert.

- Es wurde herausgestellt, dass jede Gemeinde ihre eigenen Schwerpunkte hat 
und pflegt.

Top 4 – Anschlussfusion 2026

Der Rat der Pastoralen Einheit Bonn Nordwest empfiehlt dem Erzbischof mit 17 Ja-
Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen eine Auflösung der 
Pfarrei/Kirchengemeinde St. Rochus und Augustinus in Bonn-Duisdorf mit Ablauf des 
31.12.2027 bei gleichzeitigem Anschluss der Pfarrei/Kirchengemeinde an die 
Pfarrei/Kirchengemeinde St. Thomas Morus, Bonn-Tannenbusch zum 01.01.2028, 
die das Gebiet der Pfarreien/Kirchengemeinden St. Rochus und Augustinus in Bonn-
Duisdorf und St. Thomas Morus, Bonn-Tannenbusch umfasst.

Als neuer Name der Pfarrei/Kirchengemeinde wird mit 15 Ja-Stimmen, 2 Nein-
Stimmen und 0 Enthaltungen vorgeschlagen: St. Edith Stein, Bonn.

Top 5 – Präventionskonzept

- Das Präventionskonzept sieht vor, dass unter anderem in den Gremien bzw. die  
Mandats-Träger eine entsprechende Schulung (Mandats-Trägerschulung) 
erhalten, siehe Anhang. Hierdurch soll das Präventionskonzept gegen 
sexualisierte Gewalt unterstützt und getragen werden. Im Pfarrgemeinderat ist 
dies freiwillig.

- Frau Adelheid Muszynski, Herr Reinhard Sentis und Herr Thomas Wirths haben 
sich bereit erklärt an solch einer Schulung teil zu nehmen.

- Die Termine werden von Herrn Peter Bernhards am 14. März und am 09. Mai 
jeweils von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr angeboten.

Top 6 – Berufungen

- Pfr. Höyng hat bereits in der letzten Sitzung Herrn Milad Kakone aus der 
Chaldäischen Gemeinde als Vollmitglied in den PGR berufen.

- Pfr. Höyng fragt den PGR, ob etwas dagegen spricht, zusätzlich Frau Felicitas 
Schuh als Vollmitglied in den PGR zu berufen. Das ist nicht der Fall, so dass Pfr. 
Höyng Frau Schuh in den PGR beruft. Sie wird zur nächsten Sitzung eingeladen.
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- Pfr. Höyng beabsichtigt, im Sommer zusätzlich Frau Simone Würz in den PGR zu 
berufen, wenn Pfarrvikar Werner Kauth das Gremium in den wohlverdienten 
Ruhestand verlässt.

Top 7 – Termine

- Dienstag 24. Februar 2026 um 19:30 Uhr  in St. Edith-Stein

- Mittwoch 15. April 2026 um 19:30 Uhr  in St. Thomas Morus

- Mittwoch 27. Mai 2026 um 19:30 Uhr  in Unterkirche St. Rochus

- Dienstag 07. Juli 2026 um 19:30 Uhr in St. Edith-Stein

Top 8 – Verschiedenes

Einladung Pfarrfest St. Rochus

- Herzliche Einladung zum Pfarrfest in St. Rochus am Samstag 13. Juni. Beginn 
12:00 Uhr

- Pfr. Höyng bittet, zukünftig alle größeren Veranstaltungen, die über eine einzelne 
Gemeinde hinaus Bedeutung haben, rechtzeitig vorher im Pfarrgemeinderat 
anzukündigen.

Bericht vom Katholikenrat

- Durch den Zusammenschluss von Gemeinden hat sich das Verhältnis der Sitze 
im Katholikenrat verändert. Es wurde beschlossen die Verteilung der Sitze gleich 
zu halten, so dass wir mit 4 Sitzen (statt 2 Sitzen) dort vertreten sind. 

- Es können noch zwei weitere Personen teilnehmen!

- Nächster Termin Vollversammlung am 03. März um 19:30 Uhr

Arbeitskreis christliche Kirchen

- Es stehen 2 Sitze für engagierte Laien offen.

- Dr. Felix Hundt möchte sich engagieren, d.h. 1 Sitz ist noch zu besetzen!



Schulungskonzept für Ehrenamtliche – Unterstützer*innen gewinnen!

 Kinderchöre 
o Basis Schulung
o Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 

unterschreiben lassen
 Kinderkirche (Anja, Christina, Guido)

o Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 
unterschreiben lassen

 Sternsinger (je Ort)
o Info
o Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 

unterschreiben lassen
 Erstkommunionkatechet*innen (Christina, Anja, Guido)

o Großgruppe
 Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 

unterschreiben lassen
o Kleingruppe ab sechs Treffen

 Basis Schulung
 erweitertes Führungszeugnis
 Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 

unterschreiben lassen
 Messdienerleiter*innen (Lukas, Julia)

o Gruppenleitungsschulung
o Basis+ Schulung
o erweitertes Führungszeugnis
o Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 

unterschreiben lassen
 Kindermusical/Kinderkreativtage (Anja, Christina, Guido)

o Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 
unterschreiben lassen

 MiniTabu MeinTabu (Lukas)
o empfohlen: Gruppenleitungsschulung
o Basis Schulung
o erweitertes Führungszeugnis
o Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 

unterschreiben lassen
 Firmvorbereitung (Lukas/Julia)

o empfohlen: Gruppenleitungsschulung
o Basis+ Schulung
o erweitertes Führungszeugnis
o Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 

unterschreiben lassen
 KjG/KSJ/Pfadfinder (Lukas/Julia)

o Verhaltenskodex unterschreiben lassen
 Alle Nutzer*innen unserer Räumlichkeiten (Pastoralbüros)

o z.B.: Seniorencafe, Briefmarkenfreunde, Yogagruppen, KFD, 
Gemeindeausschüsse

o Leitungen via Mail oder Brief informieren.
o Wir brauchen Sie unbedingt als Unterstützer*innen dieser 

Sache
o Sensibilität schaffen für das Thema Prävention mit dem 

aushändigen des Verhaltenskodexes und unterschreiben. 
(Konkrete Umsetzung mit Verträgen wird noch geklärt)

 KÖB (Christina)
o Basis Schulung



o erweitertes Führungszeugnis
o Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 

unterschreiben lassen
 Wortgottesfeierleiter*innen (Anja)

o Schutzkonzept aushändigen und Verhaltenskodex 
unterschreiben lassen

 Muss noch konkret abgesprochen werden (Rita/Ralf?):
o Geflüchtetenhilfe (Basis Schulung), Mittagstisch Oase, 

Begegnungscafe (wie KÖB?), 
 Lebensmittelausgabe, Kleiderkammer, Lotsenpunkt 

o Verhaltenskodex unterschreiben


